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Vorstellung

Martin Horn
Dipl.-Ing. Maschinenbau

Ingenieurbüro Dipl.-Ing. Martin Horn
16833 Fehrbellin
Schäferei 9 B

Tel.: 033932 – 70248 Fax.: 033932 – 71090
www.ingbuero-mhorn.de info@ingbuero-mhorn.de

- Sachverständiger für Bauwerksabdichtung, 
Feuchte- und Wärmeschutz

- für das Sachgebiet Bauwerksabdichtung von der BBIK
ö.b.u.v Gutachter

- Mitinhaber des Teichcenters in Fehrbellin
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Vorstellung

Mitarbeiter Fa. Oase

Vorstellung Lehrgangsteilnehmer
Name
Firma
Funktion
Erfahrungen mit Abdichtungen
Einsatzjahre im Abdichtungssektor
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Ablauf des Tages

9.00 Uhr Beginn
9.00 Uhr Theorie der Abdichtung

- Möglichkeiten der Abdichtung
� Abdichtungsmaterialien und Fügetechnik
� Zusammenspiel der Oase – Produkte mit der Abdichtung
� Vorstellung der Schweißgeräte

Pause
10.30 Uhr Praktische Einweisung (2 Gruppen)
11.00 Uhr Praktische Übung

12.00 Uhr Mittagspause

12.30 Uhr Praktische Übung
17.30 Uhr Auswertung
18.00 Uhr Ende
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Ziel des Lehrganges

Ing.-Büro Horn
Januar 2011

1. Vermittlung von theoretischen Grundlagen für die Abdichtung von
Teichen

2.   Vermittlung von theoretischen Grundlagen zu Ku nststoffen
3. Vermittlung von theoretischen Grundlagen zur Füge technik

von Dichtungsbahnen
4. praktische Vorstellung von Maschinentechnik
5. praktische Vorführung der Fügetechnik
6. praktische Übungen der Lehrgangsteilnehmer an Mod ellen
7. Wettbewerb, theoretische Kenntnisse und praktische Anwendung

Ziel des heutigen Tages ist die Vermittlung von Gru ndlagen.
Es ist kein abgeschlossener Schweißkurs für Kunstst offschweißer
Diese dauern in der Regel 3-5 Tage 
(abhängig von den Vorkenntnissen) 
und enden mit einer theoretischen und praktischen P rüfung
( für den Einsatz im Umweltschutz mit einer  TÜV - P rüfung,
Grundlage DVS – Richtlinie 2212) 

Anbieter solcher Lehrgänge sind das SKZ Würzburg un d der TÜV
Deutschland sowie einige Hersteller von Kunststoffd ichtungsbahnen



P
as

si
on

at
e 

ab
ou

t W
at

er

12.02.2011 OASE Master 7

Abdichtung von Gartenteichen

Abdichtung von künstlichen Teichen

- Mineralische Abdichtung (älteste Form der Abdichtung)
• natürliche Abdichtung
• nachträgliche Abdichtung von Teichen im durchlässigen B oden

- Materialien: Ton, Lehm, Bentonit
- hohe Anforderungen an die Ausführung

- Abdichtung mit KDB
• nachträgliche Abdichtung von Teichen im durchlässigen B oden

- Materialien:
• PVC Teichbahnen
• EPDM Teichbahnen
• FPO Teichbahnen, 
• PE Teichbahnen (LD-PE, HD-PE)

Ing.-Büro Horn
Januar 2011
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Abdichtung von Gartenteichen

Kunststoffe
- Entwicklung in der 2. Hälfte des 19. Jahrhunderts
- Produktion begann im 20. Jahrhundert
- rasante Entwicklung in den 30er und 40er Jahren des

vorigen Jahrhunderts

Entwicklung ist nicht abgeschlossen
- Entwicklungsschwerpunkte sind die Entwicklung von

biologisch abbaubaren Kunststoffen und die
Verbesserung der Eigenschaften der Kunststoffe durch
Copolimerisation gemischte Kunststoffe

Ing.-Büro Horn
Januar 2011



P
as

si
on

at
e 

ab
ou

t W
at

er

12.02.2011 OASE Master 9

Abdichtung von Gartenteichen

Kunststoffe:
Grundelement:   Kohlenstoff C
in Verbindung mit Wasserstoff H
Kunststoffchemie � Chemie der Kohlen-Wasserstoffe
Ethen (Ethylen)                                Polye then

H                H                          H    H   H    H    H                                                    
\ / I     I      I     I      I

n   x       C  = C                         ------C – C – C – C – C –
/            \ I      I      I     I     I      

H               H H     H    H    H   H

Kunststoffe sind oft Stoffen aus der Natur nachempfunden
- Naturkautschuk
- natürlicher Asphalt
- Latex                                                          

Ing.-Büro Horn
Januar 2011
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Abdichtung von Gartenteichen

Kunststoffe

- Produkte der Umwandlung von natürlichen Produkten
(Cellulose, Zellstoff) und Primerstoffen (Kohle, Erd gas, Erdöl)

- Grundlage sind Makromoleküle > 1000 Atome
- Polymere sind Makromoleküle die durch Verknüpfung von

Monomeren entstehen

Kunststoffe bestehen aus Molekülketten (Fadenmoleküle)
Die Anordnung der Molekülketten bestimmt die Festigkeit des Kunststoffes

Armorphe Keilkristalline Kristalline

Ing.-Büro Horn
Januar 2011
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Abdichtung von Gartenteichen

Unterscheidung von Kunststoffen

- nach Herstellung
• Polymerisation (PVC, PE, PP, PTFE Teflon; PS…)
• Polykondensation (PA Polyamid, PES Polyester, Forma ldehyd)
• Polyaddition (EP Epoxidharz, PUR Polyurethan, Polyh arnstoffe)

-nach den Eigenschaften
• Elastomer

- elastisch dehnbar � Rückstellung nach Ende der Krafteinwirkung
- auslaminiert (EPDM – Bahnen) 
- plastisch (spritzbare Dichtstoffe)

• Thermoplaste
- schmelzbar
- unter Temperatureinwirkung verformbar

• Duroplaste
- nicht schmelzbar, bei hohen Temperaturen Zersetzung
- hart und teilweise spröde

Ing.-Büro Horn
Januar 2011
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Abdichten von Gartenteichen

Ing.-Büro Horn
Januar 2011

Thermoplaste

Duroplast

Elastomere

Quelle: Ch.Kallenbach, Belegarbeit     
Berufsbildungszentrum Schmarkalden 2006
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Abdichtung von Gartenteichen

Ing.-Büro Horn
Januar 2011

Heutiges Thema

Abdichtung mit KDB
• nachträgliche Abdichtung von Teichen im durchlässigen B oden

- Materialien:
• PVC Teichbahnen
• EPDM Teichbahnen
• FPO Teichbahnen, 
• PE Teichbahnen (LD-PE, HD-PE)

PVC Teichbahnen
• thermisches Schweißen
• chemisches Schweißen (Kaltschweißen)

EPDM Teichbahnen
• Vulkanisieren
• Kleben

FPO Teichbahnen, PE Teichbahnen
• thermisches Schweißen
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Alfafol Teichfolie 0,5mm und 1,0 mm

• Einschichtig, schwarz 1,0 mm auch in grün

• UV-, schweißnaht-, verrottungs- und kältebeständig

• Rücknahme-Garantie

• 15 Jahre Garantie

Teichfolien

Übersicht

OASEfol Kautschukfolie 1,0 mm

• UV-, kälte-, und Ozonbeständig

• Biologisch unbedenklich und fischverträglich

• Reißfest nach DIN 53455

• 20 Jahre Garantie
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OASE Teichvlies 200 g/m2 weiß

Eurofol Schutzvlies 400g/m2 in grau

Swimfol Schutzvlies 500 g/m2 weiß

Zuverlässiger Schutz vor Beschädigung der Teichfolie durch 
Steine o.ä. sowie Schutz vor Durchwurzelung (Ausnahme: 
Rhizome!)

Teichvliese

Übersicht
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Steinfolie

• Robuste Dekofolie auf PVC-Basis mit Vliesbeschichtung            auf 
der Unterseite

• Besonders gut zu verkleben (PVC-Kleber, UNIfix+)

• Neue Qualität mit sehr guter Haftung der Steine

• Wasserdicht bei Verwendung als Dekofolie, wir empfehlen,  eine 
Teichfolie als Schutz vor Beschädigung unterzulegen

• Folie exklusiv bei OASE erhältlich

• 3 Jahre Garantie

Teichfolien

Neuheit!
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Zubehör

OASE GmbH 17
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Zubehör: Tradux Durchführung

OASE GmbH 18
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Schläuche

OASE GmbH 19
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OASE-Teichbau-Sortiment

Angebot Oase an Teichdichtungsbahnen und Zubehör

- Teichvlies

- PVC Teichdichtungsbahn (unterschiedliche Materialien und
Materialstärken)

- EPDM Teichdichtungsbahn
- Schwimmteichdichtungsbahn

- PVC – Bahn (häufig mit Gewebeverstärkung)
- rutschhemmende Ausstattung (leider nicht mehr)

Ing.-Büro Horn
Januar 2011
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Fügen von Kunststoffdichtungsbahnen

Unterschied Schweißen und Kleben
• Schweißen
- materialhomogene Verbindung von Stoffen durch die Zufü hrung

von thermischer Energie mit oder ohne Zusatzstoffe
- Sonderform chemisches Schweißen

Plastifizierung des Werkstoffes durch chemische Lösungs mittel
- es können nur gleiche Materialien miteinander verschweiß t werden

• Kleben
- ist das Verbinden von Fügeteilen unter zur Hilfenahme e ines Klebers.

Die Verbindung entsteht durch Adhäsion des Klebers an de r Oberfläche der
Fügeteile und Kohäsion in der Kleberschicht

- Durch Klebung können Teile aus gleichem Material sowie Te ile aus
unterschiedlichem Material miteinander verbunden werde n

- Die Festigkeit einer Klebung ist abhängig von der Oberfl ächenstruktur
der Fügeteile und der Art des Klebers

Ing.-Büro Horn
Januar 2011



P
as

si
on

at
e 

ab
ou

t W
at

er
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Fügen von Kunststoffdichtungsbahnen

Vorstellung der Fügetechniken

� Schweißen
ist die materialhomogene Verbindung von gleichartigen W erkstoffen

• Kaltschweißen (chemisches Schweißen)
- nur bei Thermoplaste möglich welche Weichmacher enthalte n (z.B. PVC)
- Lösungsmittel (Schweißmittel, bei PVC THF, Tetrahydr ofuran) löst die Struktur der

Stoffe im Schweißbereich auf (Plastifizierung der Fügefl ächen)
durch Druck werden die plastifizierten Bereiche ineinand er gedrückt
und verbinden sich beim Verdunsten des Lösungsmittels

• Thermisches Schweißen
- Warmgasschweißen, Heizkeilschweißen, Extrusionssch weißen,Spiegelschweißen
- die Oberflächen der Fügeflächen werden durch Energiezuf uhr

(erwärmt) plastifiziert
durch Druck werden die plastifizierten Bereiche ineinand er gedrückt
und verbinden sich beim Erkalten

Ing.-Büro Horn
Januar 2011
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Fügen von Kunststoffdichtungsbahnen

Verarbeiten von EPDM Teichbahnen

• Ethylen-Propylen-Dien-Kautschuk
In der Vorfertigung: Vulkanisieren
Baustellenverbindung: Kleben (Klebung erreicht nicht die Festigkeit des
Vulkanisierens)

Nach Möglichkeit möglichst großflächige Vorfertigung, K lebung auf Randbereiche
und Durchdringungen begrenzen und nach Möglichkeit Form teile verwenden.

Hersteller bieten unterschiedliche Kleber und Verbindun gsbänder an.
Entscheidend ist die Vorbereitung der Verbindungsbereic he

Ing.-Büro Horn
Januar 2011
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Fügen von Kunststoffdichtungsbahnen

Verarbeiten von PVC- Teichbahnen
- Herstellung durch Kalandrieren

Breite der Mutterrollen heute meist 2,00 m,
größere Breiten durch Vorkonfektion (Verschweißung der Ba hnen)

- Herstellung mit und ohne Verstärkungseinlage (Gewebeei nlage)
• im Teichbau meist ohne Verstärkungseinlage
• im Schwimmteich oft mit Verstärkungseinlage

auf Treppen und auf Sitzflächen oder Laufwege rutschhem mende
Oberfläche - bei Oase leider nicht mehr im Angebot – Unfallgefahr

- Verbinden der Bahnen
• thermisches Schweißen

- Heißluftschweißen, Heizkeilschweißen, 

• chemisches Schweißen
- THF (Tetrahydrofuran)

Ing.-Büro Horn
Januar 2011
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Fügen von Kunststoffdichtungsbahnen

Schweißparamerter
1. Temperatur, wird vom Hersteller vorgegeben

Orientierung:  Schweißautomat 420 °C
Handschweißgerät 420 °C

2. Druck
Schweißautomat: Gewicht der Maschine, Druckeinstellun g
Handschweißgerät: manueller Druck durch Andrückrolle

3. Schweißgeschwindigkeit
Schweißautomat: 2-2,5 m / Minute
Handschweißgerät: abhängig von den Fähigkeiten des Sc hweißers

0,4 – 0,5 m / Minute

Die drei Schweißparameter müssen aufeinander abgestimmt sein
- Probeschweißung bei Arbeitsbeginn
- permanente visuelle Nahtkontrolle während der Arbeit
- Nahtkontrolle nach Fertigstellung der Naht - kalte Naht -

Ing.-Büro Horn
Januar 2011
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Fügen von Kunststoffdichtungsbahnen

Qualitätssicherung:
Kontrolle der Schweißgeräte

- vor Arbeitsbeginn und nach Änderung der äußeren Bedingun gen
Temperaturmessung (ca. 0,5 cm in der Düse)
Kontrolle der Siebe am Lufteintritt

Probeschweißung
- visuelle Kontrolle
- Schälprobe

Prüfung der Schweißnähte
- während der Schweißung: visuelle Kontrolle, Schweißra upe
- nach Abschluss der Arbeiten: Reißnadel

Vakuumprüfung, Druckluftprüfung
Hochspannungsprüfung

Ing.-Büro Horn
Januar 2011
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Anlagenbeispiele

Ing.-Büro Horn
Januar 2011
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Anlagenbeispiele

Ausstattung

- Natürliche Regeneration durch Reinigungsgraben 26 m
- Technische Ausrüstung

- Pumpe Profimax 20.000
- Modulfilter M1 + M2 +2 x M3 + M5 aufgestellt als Grav itationssystem

gespeist durch Fußbodenablauf BD 100
- UVC Vorklärer Bitron 110 C
- Skimmer Biosys Skimmer + mit Aquamax 6000 / 12 V
- Belüftungsanlage mit gebohrtem Schlauch im Reinigungsgr aben

Ing.-Büro Horn
Januar 2011
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Anlagenbeispiele

Ing.-Büro Horn
Januar 2011
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Anlagenbeispiele

Ing.-Büro Horn
Januar 2011
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Anlagenbeispiele

Ing.-Büro Horn
Januar 2011
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Anlagenbeispiele

Ing.-Büro Horn
Januar 2011
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Anlagenbeispiele

Ing.-Büro Horn
Januar 2011



P
as

si
on

at
e 

ab
ou

t W
at

er

12.02.2011 OASE Master 34

Anlagenbeispiele

Ing.-Büro Horn
Januar 2011
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Praxis

Ing.-Büro Horn
Januar 2011

Schweißtechnik
- Kaltschweißen

• THF (Tetrahydrofuran)
• Schweißpinsel oder Schweißflasche
• Andrückrolle oder Sandsack

Nacharbeit oder Reparatur in der Naht zeitnah nur m it  
Heißluft möglich

- Thermisches Schweißen
• Schweißautomat
• Handschweißgerät mit Andrückrolle

- z.B. Leister Triac und Silikonrolle
- verschiedene Düsen
- Nahthobel (besonders bei FPO-Bahnen und PE-Bahnen)

Prüftechnik
- für Eigenüberwachung durch den Schweißer
• Reiznadel ( Schraubenzieher ca. 5 mm breit mit abg erundeten Ecken)

- Fremdüberwachung
• Vakuumglocke, Druckluftprüfgerät, Hochspannungspis tole
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Praxis

Ing.-Büro Horn
Januar 2011

Ablauf Praxis

- 4 Gruppen á 5 Teilnehmer 

-Bildung der Gruppen und Aufteilung auf die Modelle

- Erläuterung der Aufgabenstellung
1. Kaltschweißen von PVC – Teichdichtungsbahnen
2. Verschweißen von PVC – Teichbahnen mit 

Heißluft (Handschweißen)
2. Kleben von EPDM – Teichdichtungsbahnen

- Überpüfung der Schweißarbeiten
Jeder Teilnehmer kennzeichnet das von ihm gefertigt e Teil mit seiner 
Nummer (Nummer auf dem Namenschild)
Die Prüfung und Bewertung erfolgt durch jeweils ein en weiteren 
Teilnehmer
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Praxis

Arbeiten mit Kunststoffen
- PVC
1. Schweißnaht mit Quellschweißmittel Länge 0,50 m
2. Handschweißnaht mit Heißluft Länge 0,50 m

- EPDM (Ethylen – Propylen –Dien – Kautschuk)
1. Klebung mit Kraftkleber EPDM Fix +
2. Klebung mit Folienklebeband Fixofol

Arbeiten an den Modellen
1. Eckausbildung
2. Rohreinfassung schräg
3. Rohreinfassung mit Boden (Topf, Eimer)  � Prüfung

Ing.-Büro Horn
Januar 2011
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Praxis

Ing.-Büro Horn
Januar 2011

Prüfen und Bewerten von Schweißarbeiten
- Bewertung des Zuschnittes der Teichbahn
- Bewertung des Nahtbildes
- Bewertung der Scheißnaht

- Einhaltung der Schweißnahtbreite
- Bewertung der Schweißnahtfestigkeit  (Schälversuch )

- Dichtheitsprobe des Prüfstückes (Eimer) mit Wasser
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Ing.-Büro Horn
Januar 2011


